
Vom Ober-Commando.

Rcucstc Rachricht.

Heute Ist dem Dber -Comman - anftn die Nachricht zugekomme«,
daß der hohe Reichstag vo« Ungarn den Beschluß gefaßt habe , die un¬
garische Armee unter Czianyt und Moga würde , obwohl sie bereits die
Landcsgranzc überschritten , nur dann vorrückcn , wenn sie von den legalen
Behörden zu Hilft gerufen würde . Indem der Dber -Commandant diese
mit den früheren Nachrichten aus dem ungarischen Lager im Widerspruche
stehende Wendung der Dinge zur öffentlichen .Kenntniß bringt , hat er
sich bereits mit einem Gesuche an den hohen Reichstag zn Wien , an die
Vertreter unserer Gemeinde gewandt , um über die Richtigkeit , Annahme,
Modifictrung oder Verwerfung feines Inhaltes zu berathen.

Persönliche Angelcgcnhcit.
Es ist dem Ober -Commando die beglaubigte Anzeige zugekommen , - aß sich in einer Vorstadt das

Gerücht verbreitet habe , als habe sich - er Dber -Commandant gestern den 17 . dieses ans der Stadt ent¬
fernt . Zch habe den Befehl gegeben , dem Urheber dieses Gerüchtes auf die Spur zn kommen , denselben so¬
fort zn verhaften , um ihn als einen böswilligen Verlänmder der verdienten Ahndung znznführen.

Wien , den Itt . Oetober 1U4U Abends.

Meffcnhanftr,
provisorischer OberCommandant.Aus der k. k. Hof - und Staats -Druckerei.
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